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Expert*innenkarten – Beispielsammlung
(Beispielthema: Klimawandel – Ursachen und Lösungen)
Jede Schülerin und jeder Schüler erhält eine Karte. Die Gruppe kann die Aufgabe nur lösen, wenn alle Informationen miteinander geteilt werden.
	Expert*innenkarte A – Treibhausgase
Sie sind Expertin bzw. Experte für Treibhausgase.

	Informationen:
Greenhouse gases such as carbon dioxide (CO₂), methane (CH₄), and nitrous oxide trap heat in the Earth's atmosphere. Human activities like burning fossil fuels, agriculture, and deforestation increase the amount of these gases.

	Ihre Aufgabe:
Erklären Sie Ihrer Gruppe:
· was Treibhausgase sind
· woher sie stammen
· warum sie die globalen Temperaturen erhöhen

	Wichtige Erkenntnis, die Sie vermitteln sollen:
Die Verringerung der Treibhausgasemissionen ist entscheidend, um den Klimawandel zu verlangsamen.



	Expert*innenkarte B – Abholzung
Sie sind Expertin bzw. Experte für Wälder.

	Informationen:
Forests absorb carbon dioxide from the atmosphere. When forests are cut down for agriculture, construction, or industry, this stored carbon is released into the atmosphere.

	Ihre Aufgabe:
Erklären Sie Ihrer Gruppe:
· warum Wälder für das Klima wichtig sind
· wie Abholzung zum Klimawandel beiträgt
· was zum Schutz der Wälder beitragen könnte

	Wichtige Erkenntnis, die Sie vermitteln sollen:
Der Schutz der Wälder trägt dazu bei, den Klimawandel zu begrenzen.



	Expert*innenkarte C – Erneuerbare Energie
Sie sind Expertin bzw. Experte für Energie.

	Informationen:
Renewable energy sources such as solar, wind, and hydropower produce energy without releasing large amounts of greenhouse gases.

	Ihre Aufgabe:
Erklären Sie Ihrer Gruppe:
· was erneuerbare Energie ist
· wodurch sie sich von fossilen Brennstoffen unterscheidet
· wie sie dazu beitragen kann, den Klimawandel zu begrenzen

	Wichtige Erkenntnis, die Sie vermitteln sollen:
Die Nutzung erneuerbarer Energie kann Emissionen verringern.



	Expert*innenkarte D – Nachhaltiger Lebensstil
Sie sind Expertin bzw. Experte für nachhaltigen Lebensstil.

	[bookmark: _GoBack]Informationen:
Individual choices such as transportation, food consumption, and energy use can influence the environment.

Beispiele:
· öffentliche Verkehrsmittel nutzen
· Lebensmittelverschwendung reduzieren
· Strom sparen
· nachhaltige Produkte wählen

	Ihre Aufgabe:
Erklären Sie Ihrer Gruppe:
· wie alltägliche Handlungen das Klima beeinflussen
· welche Maßnahmen die Umweltbelastung verringern können

	Wichtige Erkenntnis, die Sie vermitteln sollen:
Kleine Veränderungen im Lebensstil können zum Klimaschutz beitragen.
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